
 
Wir sehen in der Einhaltung eines hohen 
Sicherheitsstandards eine besondere Verpflichtung in 
unserem Unternehmen, die Mitarbeiter, die Nachbarn und 
die Umwelt zu schützen. 
 
Die Firma Ewald Rostek GmbH Oberflächentechnik 
betreibt permanente Sicherungsmaßnahmen, um einen 
sicheren Betrieb zu erhalten bzw. sicherzustellen. 
 
Mögliche Gefahren eines Störfalls sind ein Brandereignis 
oder die Stoffverwechselung mit der Freisetzung von 
toxischen Stoffen.  
Die größte Gefahr ist die Freisetzung von Cyanwasserstoff 
(Blausäure), die entstehen kann, wenn Cyanide mit 
Säuren in Kontakt kommen. Blausäure ist extrem giftig, 1 
mg Blausäure pro kg Köpermasse sind tödlich! Diese 
können von unserem Instandsetzungsleiter mit Hilfe einer 
Dräger-Röhrchen-Pumpe gemessen werden. 
 Bei einer Ausbreitung ergibt sich für die Firma Rostek aus 
den Beschreibungen des Leitfadens KAS-32 ein 
Achtungsabstand von 200m. 
 
In Bezug auf die Stoffverwechselungen sind im Rahmen 
des Sicherheitsmanagement-Systems umfangreiche 
Maßnahmen beschrieben, zu dem ebenfalls die 
Umsetzung gesetzlicher Anforderungen zur Lagerung von 
Gefahrstoffen zählt. (Separate Gefahrstoffläger).  
Brandschutz: Wir besitzen ein ausgearbeitetes 
Brandschutzkonzept, das durch die Brandschutzordnung 
ergänzt wird.  
 
Wir verpflichten uns mit Notfall- und Rettungsdiensten 
zusammen zu arbeiten und alle notwendigen Maßnahmen 
zur Bekämpfung und Begrenzung der Auswirkungen von 
Störfällen zu treffen. Dies gilt auch für Ereignisse 
außerhalb des Betriebsbereichs. 
Dieses beinhaltet u. a. ein Hochwasserschutz-System, 
dass das komplette Betriebsgelände absichert. 
Es sind Löschwasserbarrieren vorhanden, die bei einem 
Schadensfall das komplette Löschwasser zurückhalten. 
Die Chemikalien befinden sich in verschlossenen Lagern, 
zu denen nur berechtigte Personen Zugang haben. 
Der gesamte Betrieb ist mit einer Alarmanlage gesichert 
und wird Videoüberwacht. 
 
Die Anlagen werden permanent selbst gewartet, geprüft 
und zusätzlich regelmäßig von einem Gutachter überprüft. 
Das implementierte Sicherheitsmanagement regelt den 
sicheren Betrieb der Anlagen in allen Lebensphasen und 
Tätigkeiten mit gefährlichen Stoffe 
 
 
 

  

Verhalten im Notfall 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 

Informationsbroschüre 
für unsere Nachbarn 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung 
 

1. Erkennen von Gefahren und 
Alarmierung 
Ø Feuer, Rauchwolke 
Ø Geruchswahrnehmung 
Ø Körperreaktion wie Übelkeit, 

Augenreizungen 
2. Sicherheitshinweis 

Ø Vom Unfallort fernhalten 
Ø Geschlossene Räume aufsuchen 
Ø Kinder und hilfsbedürftige Menschen 

helfen 
Ø Kinder in Schulen oder Kindergarten 

lassen 
Ø Nachbarn durch Zuruf informieren 
Ø Passanten aufnehmen 
 
Ø Fenster und Türen schließen 
Ø Klimaanlage und Belüftung 

ausschalten 
Ø Offenes Feuer vermeiden (nicht 

rauchen) 
3. Informationen 

Ø Für aktuelle Informationen und 
Hinweise Radio MK (UKW 92,5) 

Ø Lautsprecheransagen der 
Polizei/Feuerwehr beachten 

Ø Notruf-Telefonleitungen von 
Feuerwehr und Polizei nicht durch 
Rückfragen blockieren 

Ø Info Telefon Rostek 02373/17249-0 
TIPP: Warn-App NINA  
Mit der Notfall-Informations- und Nachrichten- 
App des Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe können Sie wichtige 
Warnmeldungen für unterschiedliche 
Gefahrenlagen erhalten. Sie können die Warn-
App für die Betriebssysteme iOS (ab Version 
10.0) und Android (ab Version 4.2) nutzen. Die 
App ist kostenfrei über iTunes und den Google 
play Store erhältlich. 

4. Verkehrswege freihalten 
Ø Den Anordnungen der Notfall- und 

Rettungsdienste (wie Polizei und 
Feuerwehr) Folge leisten 

Ø Die Verkehrswege müssen für die 
Einsatzkräfte frei bleiben. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
seit 1948 wird bei der Firma Ewald Rostek GmbH 
Oberflächentechnik bis heute Oberflächenveredelung 
betrieben. 
 
Mit dieser Broschüre kommen wir einer Verpflichtung 
der Störfallverordnung nach und möchten Ihnen einen 
Überblick darüber geben, was wir produzieren, mit 
welchen Stoffen wir umgehen und was wir für Ihre 
Sicherheit tun.  
Gleichzeitig möchten wir Ihnen erläutern, wie Sie sich bei 
einem Störfall in unserem Unternehmen über mögliche 
Gefahren informieren können und welche 
Verhaltensregeln Sie befolgen sollten.  
 
Sicherheit und Umweltschutz sind bei uns 
Unternehmensziele, die in unseren Unternehmens-
Leitlinien fest verankert sind und den gleichen 
Stellenwert wie die Wirtschaftlichkeit des 
Unternehmens haben.  
Da sich trotz aller Sicherheitssysteme ein Störfall nicht 
mit letzter Sicherheit ausschließen lässt, wurden für 
einen solchen Fall von uns Alarmpläne erstellt. 
 
Unser Unternehmen ist als Betriebsbereich der unteren 
Klasse eingestuft und unterliegt damit der 
Störfallverordnung. 
Der Betriebsbereich mit seinen Anlagen wurde der 
Bezirksregierung Arnsberg ordnungsgemäß mit der 
Anzeige gemäß §7 der 12.BImSchV angezeigt.  
Wir erfüllen selbstverständlich alle Anforderungen dieser 
gesetzlichen Regelung. 
Die letzte Vor-Ort-Besichtigung entsprechend §16 
StörfallV fand am 28.03.2023 statt. Informationen zum 
Überwachungsplan gemäß §17 StörfallV, sowie gemäß 
dem Umweltinformationsgesetz (UIG) können Sie bei 
der Bezirksregierung Arnsberg (www.bezreg-
arnsberg.nrw.de) auf Anfrage erhalten. Ausführliche 
Informationen zu den Überwachungstätigkeiten und Vor-
Ort-Besichtigungen können bei der Geschäftsführung 
eingeholt werden. 
 
 

 
 

Wir sind zertifiziert nach 
DIN EN ISO 9001 : 2008. 

 
Über 600 Kunden werden von uns beliefert. 
 
Von Klein- bis Großteilen für den Sanitär-,  
Elektro-, Apparatebau-, Medizintechnik-, 
Automobilindustrie- und Münzbereich werden 
nach Kundenvorgaben beschichtet. 
 
Hierfür werden standardisierte allgemein übliche 
Verfahren eingesetzt, bei denen in geringen 
Mengen entzündbare und oxidierende und 
umweltgefährdende Stoffe zum Einsatz gelangen, 
wie z.B. Cyanide, Nickel, Säuren und Laugen.                                          
 

 

 
Unsere Mitarbeiter sind im Umgang mit solchen 
Stoffen speziell geschult und die Verfahren sind 
sicher zu handhaben. 
 
Wir decken nahezu sämtliche galvanischen 
Beschichtungsmöglichkeiten ab. 
 
Veredelungsarten der Galvanik : 
 

Ø Verzinnen 
Ø Vernickeln 
Ø Verkupfern 
Ø Bronzieren 
Ø Vermessingen 
Ø Tempern, Gleitbeschichten, Versiegeln 
Ø Chemisch Verzinnen 
Ø Elektropolieren 

 

 
 
 
Ansprechpartner : 
 
 
Ewald Rostek GmbH Oberflächentechnik 
 
 
 
 
 
 

Unter der Telefonnummer 
 

02373/17249-0 
 

können Sie uns erreichen. 
 
 
 
 
Sie können sich auch nach vorheriger 
Terminvereinbarung persönlich ein Bild von 
unserem Unternehmen machen. Gern 
informieren wir Sie bei einem persönlichen 
Betriebsrundgang. 
 
 
 
 
 

 


